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dentaltrade, einer der füh-
renden Anbieter von Zahn-
ersatz aus internationaler
Produktion, gibt in einer
der ZT vorliegenden Presse-
mitteilung bekannt, dass es
fristgerecht gegen die Ent-
scheidung des Sozialge-
richts Hannover vom 23.
April 2010 Berufung einle-
gen wird. Das Urteil gegen
Einzelvereinbarungen zwi-
schen der AOK Nieder-
sachsen und dentaltrade für
günstigen Zahnersatz sei
damit zum jetzigen Zeit-
punkt nicht rechtskräftig. 
„Mit dem Urteilsspruch aus
Hannover wird die Wahl-
freiheit von Patienten in Be-
zug auf Zahnersatzversor-
gungen aus internationaler
Produktion eingeschränkt“,
unterstreicht Müçerref Stö-
ckemann, Prokuristin bei
dentaltrade. „Dies ist ein
unverständliches Signal zu-
lasten von Patienten mit
kleinem Budget, die sich
deutschen Zahnersatz nicht
leisten können.“
Die Ergebnisse einer aktuel-
len Umfrage durch das For-
schungsinstitut dent-trend
unter 300 Zahnärzten unter-
streichen diese Einschät-
zung. Die Auswirkungen
der Wirtschaftskrise seien
auch in Sachen Mundge-
sundheit unmittelbar nach-
vollziehbar. Nach Einschät-
zung der Zahnmediziner
würden immer mehr Patien-
ten aus finanziellen Grün-
den auf Zahnersatzbehand-

lungen verzichten oder sich
für geringwertigere Sanie-
rungen entscheiden müssen.
Dabei ist eine hochwertige
und bezahlbare Zahnersatz-
versorgung durchaus mög-
lich. Eine internationale
Produktion in eigenen TÜV-
zertifizierten Meisterlabo-
ren, wie dentaltrade sie rea-
lisiert hat, kann dies leisten. 
Fragen nach der Qualität
entgegnet dentaltrade als
erstem und einzigem Unter-
nehmen seiner Branche mit
einer Zertifizierung nach
DIN EN ISO 1348. 
„Wer die Angebotsvielfalt
im Bereich Zahnersatz be-
schneidet, koppelt Zahnge-
sundheit an finanzielle Pa-
rameter“, betont Stöcke-
mann. 
„Die Leidtragenden sind
Patienten mit mittleren und
kleinen Einkommen. Wir
bleiben hier in Bewegung,
um auch in Zukunft eine
faire Alternative für Versi-
cherte in ganz Deutschland
anbieten zu können.“ 

Wegen großer 

Nachfrage verlängert! 

Angebot gilt bis zum 30.06.2010. 
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der Praxis.

ANZEIGE

(me/gi) – Die diesjährige 39.
Jahrestagung der ADT in Zu-
sammenarbeit mit der DGZI
fand erfolgreich vom 3. bis 5.
Juni statt. Den Vorsitz der
Veranstaltung hatten Prof.
Heiner Weber und ZTM Jür-
gen Mehlert sowie Dr. Fried-
helm Heinemann, Prof. Dr.
Jürgen Setz und ZTM Jochen
Birk. Neben vielen interes-
santen und informativen Vor-
trägen über die Renaissance
der Metallkeramik als be-
währtem Werkstoff und die
Vorzüge der neusten digita-
len Verfahren, wurde in einer
Mitgliedsversammlung der
ADT-Vorstand neu besetzt.
Nach neun Jahren als erster
Vorsitzender der Gemein-
schaft aus Zahntechnikern
und Zahnärzten stellte sich
Prof. Weber für eine weitere
Amtszeit nicht mehr zur Ver-
fügung. Es sei ihm eine Ehre
gewesen, der Arbeitsgemein-
schaft vorstehen zu dürfen.
Stolz sei Weber rückblickend
unter anderem sowohl auf
die Vielseitigkeit der fach-
lichen Vorträge als auch auf
die der außerfachlichen Re-
ferate. Er konnte dabei auf
Persönlichkeiten wie Lothar

Späth, den Astronauten Ulf
Merbold oder den Koch
Alfons Schubeck verweisen.
Letzterer blieb den Teilneh-
mern besonders in Erinne-
rung, da Weber einst auf-
grund einer Verspätung des
Referenten zu einer sponta-
nen und vom rheinländi-
schen Gemüt geprägten Rede
über die Vorzüge und Nach-
teile seines neuen Autos die
Wartezeit kurzweilig gestal-
tete. 

In Erinnerung bleibt auch
Webers Blick über den Teller-
rand der deutschen Zahnme-
dizin und Zahntechnik hin-
aus. Seine hervorragenden
Kontakte nach Fernost ließen
dortige Spitzenkönner nach
Stuttgart kommen und von
ihrer täglichen Arbeit berich-
ten. Auch dieses Jahr konn-
ten die Teilnehmer der Jah-
restagung den chinesischen
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DGZI und ADT kooperieren erfolgreich
39. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Dentale Technologie e.V. (ADT)  in Zusammenarbeit

mit der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V. (DGZI) bot ein umfang-
reiches und gelungenes Programm. ADT-Vorstand wurde neu gewählt.

Münster, Magdeburg, Ros-
tock, Frankenthal, Frielen-
dorf in Nordhessen und auch
Betzdorf im Westerwald wa-
ren nur einige Stationen ei-
ner Reihe von Laborbesu-
chen von Mitgliedern des
Gesundheitsausschusses im

Deutschen Bundestag, die
auf Initiative des rheinland-
pfälzischen Landesinnungs-
meisters des Zahntechniker-
Handwerks, Manfred He-
ckens zustande kam. He-
ckens informiert Politiker in
Mainz und Berlin über die

Probleme seiner Branche,
legt den Finger in die Wunde,
wenn es, wie z. B. um Kran-
kenkassenempfehlungen für
Zahnersatz aus dem Ausland
geht und motiviert seine poli-

Abgeordnete im Labor
Bundestagsabgeordnete aller Parteien begeben sich auf Tour durch Dentallabore in

Deutschland, um eine bessere Urteilsgrundlage für wichtige Entscheidungen zu bekommen.

HABEN SIE DAS GEFÜHL, dass die politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen

Ihren Unternehmenserfolg erschweren? Oder ist es Ihnen schon einmal passiert, dass Sie

einen halben Tag mit der Klärung einer strittigen Abrechnungsfrage verbracht haben? Finden

Sie es unbefriedigend, dass in der Öffentlichkeit die Leistungen des Zahntechniker-Handwerks

nicht angemessen gewürdigt werden? Nur drei Fragen von vielen, auf die es nur eine Antwort

gibt: Stärken Sie die Gemeinschaft, bringen Sie sich ein und unterstützen Sie die Arbeit der 

Innungen und des VDZI. Von Kollegen für Kollegen - das ist die berufsständische Interessen-

vertretung in den Innungen.

Die Zahntechniker-Innungen im VDZI verleihen Ihnen im gesundheitspolitischen Verteilungs-

konflikt die Stimme und das Gewicht, die Sie als Meisterlabor verdient haben. Unser Ziel: Klare

Regeln und Rahmenbedingungen, die Sie und Ihre Beschäftigte motivieren und in die Lage ver-

setzen, erfolgreich ein modernes  Angebot an Zahntechnik zu präsentieren und zu sichern. 

Einen gemeinsamen Auftritt haben wir auch: Q_AMZ - damit kommunizieren 

die Innungslabore die Vorzüge der wohnortnahen Versorgung mit Zahnersatz. 

MACHEN SIE MIT! INFORMIEREN SIE SICH UNTER:
WWW.VDZI.DE  I  WWW.Q-AMZ.DE  I  TEL.: 069-665586-0

®

Gemeinsam erfolgreich - 
das Zahntechniker-Handwerk!

ANZEIGE

Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor I www.zt-aktuell.de

Die Dentalausstellung bot Gelegenheit, neueste Fertigungsverfahren der Industrie näher kennenzu-
lernen.
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www.dentona.de

esthetic-base® B.C.
Der high-tech Stumpfgips –
optimiert für Kameras und Scanner
mit kurzwelligem blauen Licht

ANZEIGE

Vielfalt bewahren
Bremer Zahnersatzanbieter dentaltrade geht gegen Urteil des

Sozialgerichts Hannover zu Einzelverträgen in Berufung.
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